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A. Jahresrechnung 

Die folgende Jahresrechnung für die Zeit vom 

 

1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 

 

wurde vom Vorstand der 

 

Kipungani Schools Trust Germany e.V., Augsburg 

 

erstellt. 

 

Die Jahresrechnung beinhaltet folgende Bestandteile 

 

1. den Jahresbericht (Abschnitt B.),  

2. die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2024 (Anlage 1), 

3. die Einnahmen-/Ausgaben-Rechnung für die Zeit vom 1. Januar bis zum 

31. Dezember 2024 (Anlage 2) sowie 

4. die Einstellung in die freie Rücklage (Anlage 3). 

 

Diese einzelnen Bestandteile werden im Folgenden auch kurz als „Jahresrechnung“ bezeich-

net.  
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B. Jahresbericht 2024 

I. Vorbemerkung 
 

Kenia spielt – laut Weltbank und BMZ – eine wichtige Rolle bezüglich Sicherheit in der Region, 

nicht nur, weil das Land selbst bisher eher wenige (auch stammesbedingte) Konflikte erlebte, 

sondern auch durch das Stellen von Truppen für Friedensmissionen und als Mediator in den 

Konflikten, die sich zum Beispiel schon seit Jahren im Tigray oder auch im Kongo abspielen. 

Darüber hinaus hat Kenia bereits über eine halbe Million Flüchtlingen aufgenommen, viele von 

ihnen aus den Nachbarländern Somalia und Südsudan.  

 

Und auch wenn sich die kenianische Wirtschaft nach der Covid-19-Pandemie einigermaßen 

schnell erholt hat, so haben die darauffolgenden, parallelen Krisen wie der Ukraine Krieg und 

die Klimakrise einen schwerwiegenden Effekt. Insbesondere die importierten Güter wie Ben-

zin, Dünger, Weizen und andere Lebensmittel sind stark im Preis gestiegen. 

 

Die Klimakrise ist auf dem Kontinent überall spürbar und das Horn von Afrika durchlebt gerade 

die am längsten andauernde und schlimmste Dürre seit Aufzeichnungsbeginn. Im April 2024 

gab es dann in Teilen Kenias verheerende Überflutungen mit Toten, aber vor allem mit großen 

Zerstörungen in der Landwirtschaft. Dementsprechend hat sich die Ernährungssituation dra-

matisch verschlechtert und ca. fünfeinhalb Millionen Menschen in den nördlichen und nord-

westlichen Landesteilen sind vom Hunger bedroht.  

 

Eine Situation der zutiefst ungleichen Verteilung von Einkommen und ökonomischen Ressour-

cen in Verbindung mit einer rasant wachsenden Bevölkerung und der hohen öffentlichen Ver-

schuldung haben in den letzten Monaten zu gewalttätigen Protesten vor allem der jungen Ke-

nianer*innen geführt, nachdem die Regierung versucht hatte, durch Steuer- und Gebührener-

höhungen das Staatsdefizit und somit die Schuldenlast zu verkleinern. Laut BMZ sind ca. 40 

Prozent der kenianischen Bevölkerung unter 15 Jahren und nach Schätzungen versuchen je-

des Jahr ca. 1 Mio. junge Kenianer*innen auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen, wobei die 

Arbeitslosenquote gerade in dieser Gruppe weiterhin sehr hoch ist.  
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Mit einer sich international verschlechternden makroökonomischen Situation, weniger Ver-

trauen in die eigene kenianische Wirtschaft, haben die Proteste und Demonstrationen gegen 

die Regierung seit Juni eher noch zugenommen. 

 

Der öffentliche Bildungssektor ist weiterhin vor allem durch Mangel geprägt. Die letztjährige 

Einführung des neuen 6-3-3 System stellt viele Schulen noch immer vor große Herausforde-

rungen. Die jetzt 6-jährigen Grundschulen (früher 8-jährig) haben einen noch immer recht 

neuen Lehrplan, für den nicht an allen Schulen genügend ausgebildete Lehrkräfte zur Verfü-

gung stehen. Die inzwischen dann doch meist an den bestehenden Grundschulen angesie-

delten „Junior Secondary Schools“ mit den Klassen 7 bis 9 haben zu wenig Räume, da die 

Grundschulen ja bisher nur 8 Klassen unterbringen mussten. Daher hat die Regierung in gro-

ßer Eile im Jahr 2024 mit der Hilfe der Weltbank ein Programm aufgesetzt, um an einigen 

Schulen im Dezember noch ein weiteres Klassenzimmer zu bauen. An vielen weiteren Schulen 

fehlt aber dieses Klassenzimmer für die 9te Klasse noch. 

 

Wie genau der Übertritt in die Senior Secondary School ab Ende des Jahres 2025 erfolgen 

soll und wo diese in Zukunft angesiedelt sind, ist bisher noch unklar. 

 

II. Vereinsaufgaben im Jahr 2024 
 
1. Unterstützung des Baus, der Renovierung und des Betriebs von Schulen und 

Ausbildungsstätten in Afrika 
 

Es war uns möglich im Jahr 2024 drei Mal zu Projektbesuchen nach Kenia zu fahren. Die 

Termine waren Februar, April und November/Dezember. 

 

Auch im Jahr 2024 hatten wir Besucher, die mit uns einige unserer laufenden Projekte besich-

tigen konnten. 

 

Wir haben auch im Jahr 2024 eine Vielzahl an finanziellen Unterstützungsleistungen getätigt, 

die wie immer von Stipendien über Schulspeisungsprogramm, Lehrmittel-Käufen bis zu Bau-

maßnahmen alles abdeckt. Bei der Menge an Projekten nimmt die schon im Vorfeld und dann 

im Projektverlauf nötige Kommunikation mit den Projektpartner*innen inzwischen richtig viel 

Zeit in Anspruch. Dies beginnt bei den Anfragen und Vorgesprächen mit potenziellen, neuen 
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Schulen, dann den nötigen Erklärungen zu unserem Vorgehen bei Finanzierungszusagen, Ab-

stimmungen der jeweiligen Eigenbeteiligung durch die Eltern plus (Kosten-)Diskussionen mit 

den Handwerkern und wird gefolgt von der Begleitung während der Durchführung des Pro-

jekts, wo nicht häufig, aber doch immer wieder einmal Missverständnisse oder Unstimmigkei-

ten ein Eingreifen von unserer Seite erfordern. 

 

Die Nachfrage nach Finanzhilfen vom Kipungani Schools Trust Germany e.V. ist in der Ge-

gend um Mpeketoni, in der wir hauptsächlich aktiv sind und auf der Insel Lamu ungebrochen 

hoch und wir müssen inzwischen viele Schule „auf später“ vertrösten bzw. führen für größere 

Baumaßnahmen inzwischen eine Warteliste. 

 

Im Jahr 2024 waren wir an insgesamt 12 Schulen aktiv, wobei an 8 Schulen Bauprojekte un-

terschiedlicher Art und dementsprechend unterschiedlichen Kosten finanziert wurden, an 3 

Schulen Schulspeisungsprogramme, Lehrer*innen-Finanzierung erhielten ebenfalls 3 Schulen 

und darüber hinaus bekamen 5 Schulen weitere sonstige Unterstützung (Kochtöpfe, Bücher, 

Zaun, Wasserversorgung). 

 
2. Förderung von begabten Schülerinnen und Schülern 

 
101 Schülerinnen und Schüler erhielten in 2024 ein Stipendium für die weiterführende Schule 

– wobei dies das letzte Jahr war, in dem nach dem alten System KCPE -abgänger*inner eine 

Zusage für eine Förderung für 4 Jahre vom Kipungani Schools Trust erhielten.  

 

Das neu eingeführte 6-3-3-System bedeutet, dass die Schülerinnen und Schüler nur noch 

sechs Jahre die Grundschule besuchen, um danach für drei Jahre auf die Junior Secondary 

zu gehen, die häufig nun doch an ihrer bisherigen Grundschule angesiedelt ist. Daran schlie-

ßen sich dann weitere drei Jahre Senior Secondary – bereits mit erheblichen Spezialisierun-

gen und Wahlmöglichkeiten an.  

 

III. Vereinsvermögen und Geschäftsverlauf 2024 
 

• Der Verein hat im Geschäftsjahr 2024 neben den Mitgliedsbeiträgen (EUR 350,00; Vj. 

einschl. Spenden von Mitgliedern zur Deckung der Verwaltungskosten EUR 1.350,00) 
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Spenden in Höhe von EUR 26.571,66 (Vj. EUR 27,916,66) erhalten. Nach dem sehr gu-

ten Vorjahr mit einer Sonderspende im Zusammenhang mit einem Todesfall in Höhe von 

EUR 4.000,00 sind die Spenden im Geschäftsjahr 2024 dennoch nur leicht zurückge-

gangen. Die Anzahl der Spenderinnen und Spender ist mit 50 (Vj. 57) gegenüber dem 

Vorjahr zurückgegangen. Die Durchschnittsspende hat sich auf EUR 531,00 (Vj.  

EUR 507,00) erhöht. 

• Ausgegeben wurden im Geschäftsjahr 2024 insgesamt EUR 29.906,45 (Vj. 

EUR 27.234,05). Dabei sind verschiedene neue Schulen in die Förderung des Vereins 

aufgenommen worden (Kilimani, Sikomani und Mandani). Dabei wurden für Stipendien 

EUR 5.523,33, für Baumaßnahmen (überwiegend Klassenräume, Toiletten, und Schul-

küchen) EUR 16.233,92, für das Schulspeiseprogramm EUR 3.503,78 und zusätzliche 

Lehrer EUR 2.789,41 ausgegeben. Weitere Aufgliederungen der Ausgaben des Vereins 

für jede Schule sind in der Anlage 2 dargestellt.  

• Insgesamt hat der Verein seit seinem Bestehen rd. TEUR 280 zur Erfüllung des Vereins-

zwecks in Afrika ausgegeben. Die noch nicht verbrauchten Spenden des Vorjahres 

(EUR 58.000,77) wurden im Geschäftsjahr 2024 in Höhe von EUR 29.906,45 für den 

Vereinszweck verwendet. Der verbleibende Betrag in Höhe von EUR 28.094,32 wurde 

zusammen mit den gesamten Spenden des Jahres 2024 in Höhe von EUR 26.571,66 

auf neue Rechnung vorgetragen (EUR 54.665,98; Vj. EUR 58.000,77).  

• Die nicht vermeidbaren Verwaltungsaufwendungen betragen im Geschäftsjahr 2024 

EUR 171,51 (Vj. EUR 152,30) und beinhalten neben den Bank- und Überweisungsge-

bühren auch Depotgebühren für die Geldanlagen. Der Anteil der Verwaltungskosten am 

Gesamtspendenaufkommen beträgt damit im Geschäftsjahr 0,64 % (Vj. 0,52 %). 

• Der Spendenvortrag wird für die nachhaltige Weiterförderung von begabten SchülerIn-

nen, für die Finanzierung der Gehälter für zusätzliche LehrerInnen, für fortgesetzte „Fee-

ding Programme“ sowie für verschiedene Baumaßnahmen auf die Folgejahre vorgetra-

gen. Damit sind die geplanten Ausgaben des Folgejahres durch diese Mittel gesichert. 

Der gesamte Vortrag an noch nicht verbrauchten Mitteln hat zum 31. Dezember 2024 

EUR 54.665,98 (Vj. EUR 58.000,77) betragen. Davon stammt ein Teilbetrag in Höhe von 

EUR 27.916,66 aus dem Jahr 2023, ein Teilbetrag in Höhe von EUR 26.571,66 aus dem 

Jahr 2024 und ein Restbetrag (EUR 177,66) aus dem Jahr 2022. Ein Betrag aus einer 
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besonderen Spendenaktion, deren Zweckbestimmung vom Spender erst im Jahr 2024 

festgelegt wurde (EUR 7.430,40) wurde im Geschäftsjahr 2024 ebenfalls verwendet. 

• Aus Geldanlagen konnte im Jahr 2024 Zinserträge in Höhe von EUR 1.071,15  

(EUR 303,85) erzielt werden. 

• Das Ergebnis nach Projektförderung hat EUR 1.421,15 (Vj. EUR 1.653,85) betragen und 

reichte damit aus, die Verwaltungskosten des laufenden Geschäftsjahres in Höhe von 

EUR 171,51 (Vj. EUR 152,30) zu decken.  

• Der Verein schließt das Geschäftsjahr 2024 mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 

EUR 1.249,64 (Vj. EUR 1.501,55) ab. 

• Um bei Schwankungen im Spendenaufkommen die langfristigen Vereinsziele sowie die 

eingegangenen Verpflichtungen des Vereins aus der Förderung von begabten Schülern 

erfüllen zu können, wurde der Jahresüberschuss, wie in Vorjahren auch, in voller Höhe 

den freien Rücklagen zugeführt. Die freien Rücklagen (Eigenkapital des Vereins) haben 

sich dadurch auf EUR 14.752,02 (Vj. EUR 13.502,38) erhöht. 

• Die Flüssigen Mittel des Vereins betragen zum 31. Dezember 2024 EUR 69.324,45 (Vj. 

EUR 69.533,35). Davon wird ein Betrag in Höhe von EUR 35.309,00 (Vj. EUR 34.954,50) 

verzinslich in einem Depot bei der Deutschen Bank angelegt. Der Verein hat daraus im 

Jahr 2024 Zinserträge in Höhe von EUR 1.071,15 (Vj. EUR 303,85) erhaltent. 

• Zum Stichtag 31. Dezember 2024 bestehen Forderungen an Vereinsmitgliedern aus ver-

auslagte Projektausgaben in Höhe von EUR 93,55 (Vj. EUR 265,95) die per heute aus-

geglichen sind. 

 

IV. Ausblick 
 
In 2025 sind wieder vier Projektbesuche geplant. Einer ist bereits für Februar terminiert, wei-

tere sollen im April, September und November folgen. 

 

Bereits zugesagt ist, dass alle Lehrkräfte, die bisher vom Kipungani Schools Trust Germany 

e.V. finanziert wurden, auch weiterhin an ihren jeweiligen Schulen beschäftigt werden. 
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Darüber hinaus werden auch die bestehenden Schulspeisungs- und Anpflanzprogramme wei-

ter unterstützt. 

 

Finanzierungen für Baumaßnahmen sind an den Schulen Jericho und Ziwani geplant. Jericho 

soll zwei Klassenzimmer bekommen, da die Schule mit über 900 Schüler*innen wirklich aus 

„allen Nähten platzt“. In Ziwani ist der Bau eines großen ECD/Vorschulgebäudes geplant, da 

dort die Kleinen noch immer in einem Blechverschlag ihre Schulkarriere beginnen. 

 

Das Stipendienprogramm wird aufgrund des veränderten Schulsystems verkleinert, da wir zum 

Jahresbeginn 2025 erstmals keine neuen Abgänger*innen der bisherigen 8-Stufigen Grund-

schule mehr haben werden.  Das Programm wird mit jetzt 80 Schülerinnen und Schülern, die 

die Klassen Form 2 bis Form 4 der weiterführenden Schule besuchen, weitergeführt. 

 

Wieviel weitere Projekte wir über diese zugesagten Engagements noch finanzieren können, 

wird sich im Laufe des Jahres zeigen und hängt von eingehenden Spenden ab. 

 

Auf unserer Internetseite (www.kipungani-trust.de) versuchen wir über Neuigkeiten und Pro-

jektfortschritte zu informieren und stellen auch Jahresrückblicke in Bildern zur Verfügung. Wei-

terhin erhalten unsere Unterstützer*innen ein bis zwei E-Mail-Rundbriefe im Jahresverlauf, um 

ebenfalls auf diese Weise die Projektarbeit bekannt zu machen. 

 





Anlage 1

Kipungani Schools Trust Germany e.V., Augsburg
Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2024

AKTIVA PASSIVA
31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR EUR EUR

I. Eigenkapital

I. Kassenbestand, Schecks und Guthaben bei Kreditinstituten 34.015,45 34.578,85 Freie Rücklage 14.752,02 13.502,38

II. Geldanlagen (Depot) 35.309,00 34.954,50 II. Noch nicht verbrauchte Spendenmittel
Noch nicht satzungsgemäß verwendete Spenden 54.665,98 58.000,77

III. Sonstige Vermögensgegenstände 93,55 1.969,80 (davon mit Zweckbindung mittelfristig EUR 0,00; Vj. EUR 7.430,40)
(davon aus 2022: EUR 177,66; Vj. EUR 22.653,71)
(davon aus 2023: EUR 27.916,66; Vj. EUR 27.916,66)
(davon aus 2024: EUR 26.571,66; Vj. EUR 0,00)

69.418,00 71.503,15 69.418,00 71.503,15



Anlage 2

Kipungani Schools Trust Germany e.V., Augsburg
Einnahmen-/Ausgabenrechnung für die Zeit
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

Vorjahr
EUR EUR EUR

I. Ertrag aus Spendenverbrauch
  des Geschäftsjahres

1. im Geschäftsjahr zugeflossene Spenden 26.571,66 27.916,66
2. Verbrauch in Vorjahren zugeflossener

  Spenden 29.906,45 27.234,05
3. noch nicht verbrauchter Spendenzufluss

  des Geschäftsjahres -26.571,66 -27.916,66
4. Mitgliedsbeiträge und -spenden zur Deckung 

  der Verwaltungskosten 350,00 1.350,00

30.256,45 28.584,05

II. Zinserträge aus Geldanlagen 1.071,15 303,85

III. Projektausgaben

1. Schülerförderung Secondary Schools -5.523,32 -7.129,10
2. Kipungani -1.764,19 -2.314,74
3. Oceanview -2.274,91 -2.618,05
4. Mtondoni -3.634,93 -4.241,18
5. Matondoni -378,31 -1.232,38
6. Kilimani -1.872,64 0,00
7. Sikomani -1.891,55 0,00
8. Lake Kenyatta -18,92 0,00
9. Mandani -6.229,51 0,00

10. Kwaguyo -267,34 -2.432,19
11. Jericho -2.862,55 0,00
12. Mugano -1.418,66 0,00
13. Ziwani -1.471,00 -2.138,35
14. Upendo 0,00 -151,54
15. Tewa 0,00 -1.818,46
16. Sinambio 0,00 -3.013,71
17. sonstige Projektkosten -298,62 -144,35

-29.906,45 -27.234,05

IV. Ergebnis nach Projektförderung 1.421,15 1.653,85

V. Verwaltungsaufwendungen -171,51 -152,30

VI. Jahresüberschuss 1.249,64 1.501,55

VII. Einstellung in die freie Rücklage -1.249,64 -1.501,55

0,00 0,00



Anlage  3

Kipungani Schools Trust Germany e.V., Augsburg
Ermittlung der Einstellung in die freie Rücklage
für die Zeit vom  1. Januar bis zum 31. Dezember 2024

Einstellung
in Freie

Rücklage
EUR EUR EUR EUR

Höhe der Einnahmen
ideeller Bereich davon 10 %

Überdeckung der Mitgliedsbeiträge    
und Zinserträge über die 

Verwaltungskosten Gesamt

26.921,66 2.692,17 1.249,64 1.249,64

nachrichtlich: EUR Entwicklung der freien Rücklage: EUR

Spendeneinnahmen 26.571,66 Stand 1.1.2024 13.502,38
Mitgliedsbeiträge, Spenden zur Deckung der Verwaltungskosten 350,00 Zuführung 2024 1.249,64

26.921,66 Stand 31.12.2024 14.752,02

mögliche Einstellung in freie Rücklage: EUR

Mitgliedsbeiträge 350,00
Zinserträge 1.071,15
Verwaltungskosten (nicht vermeidbar) -171,51

1.249,64

maximale Zuführung
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Kipungani Schools Trust Germany e.V., Augsburg 
Rechtliche Verhältnisse 
  
 

1. Gesellschaftsrechtliche Grundlagen 
 

Der Verein Kipungani Schools Trust Germany e.V., Augsburg, ist am 28. Mai 2009 ins 

Handelsregister von Augsburg unter VR 200660 eingetragen worden. Es gilt die Satzung in 

der Fassung vom 22. Februar 2009 mit Nachträgen vom 13. April 2009 und vom 21. Mai 

2009. 

 

Zweck des Vereins 
 

Zweck des Vereins ist die Förderung der entwicklungspolitischen Zusammenarbeit durch die 

Unterstützung des Baus, der Renovierung und des Betriebs von Schulen und Ausbildungs-

stätten in Afrika einschließlich der Förderung von begabten Schülern und Schülerinnen.  

 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinn des 

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tätig; 

er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für die sat-

zungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus 

Mitteln des Vereins. Es darf kein Personal durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 

fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

Geschäftsjahr 
 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.  

 

Vorstand 
 

Der Gesamtvorstand des Vereins besteht aus der 1. Vorsitzenden, dem Kassier und der 

Schriftführerin. Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht allein aus der 1. Vorsitzenden; 

nur sie kann den Verein allein vertreten. Die Zusammensetzung des Gesamtvorstands ist 

unter dem Punkt Vereinsmitglieder ersichtlich. 
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Der Gesamtvorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren 

gewählt; er bleibt jedoch so lange im Amt, bis eine Neuwahl erfolgt ist. Die letzte Wahl fand 

am 27. Mai 2023 statt. Die nächste Vorstandswahl ist für die erste Mitgliederversammlung im 

Jahr 2025 vorgesehen. 
 

Vereinsmitglieder  
 

(Gründungs)Mitglieder des Vereins sind: 
(Gesamt)Vorstand 

• Heike Sadrozinski, Augsburg, Dipl. Ökonomin (1. Vorsitzende) 

• Christian Müller, Augsburg, Wirtschaftsprüfer (Kassier) 
• Stefanie Schybaj, Augsburg, Dipl. Betriebswirtin (FH) (Schriftführerin) 
Weitere Mitglieder 

• Mechthild Deschler, Augsburg, Dipl. Ökonomin 

• Michael Langer, Augsburg, Dipl. Ökonom 

• Eva-Maria Riegger, Augsburg, Gymnasiallehrerin 

• Klaus Schachner, Augsburg, Berufschullehrer 
 

Veränderungen im Mitgliederverzeichnis hat es seit Gründung des Vereins nicht gegeben.  
 

Ordentliche Mitgliederversammlungen finden einmal jährlich statt. Außerdem muss eine 

Mitgliederversammlung einberufen werden, wenn das Interesse des Vereins es erfordert 

oder wenn mindestens 1/10 der Mitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe des 

Zwecks und der Gründe verlangt. 
 

Mitgliederversammlung 
 

Auf der Mitgliederversammlung am 23. Juli 2024 wurde die Jahresrechnung für die Zeit vom 

1. Januar bis zum 31. Dezember 2023, einschließlich der Rücklagendotierung, angenommen 

sowie dem Vorstand Entlastung für das Geschäftsjahr 2023 erteilt. 

 

Mitgliedsbeiträge 
 

Die Mitgliedsbeiträge haben im Geschäftsjahr unverändert EUR 50,00 pro Mitglied betragen. 
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2. Steuerliche Verhältnisse 
 

Satzung 
Mit Bescheid nach § 60a Abs. 1 AO des Finanzamts Augsburg-Stadt vom 4. Dezember 2013 

über die gesonderte Feststellung der Einhaltung der satzungsmäßigen Voraussetzungen 

nach den §§ 51, 59, 60 und 61 AO entspricht die Satzung des Vereins vom 22. Februar 2009 

mit letzter Änderung vom 21. Mai 2009 den Voraussetzungen nach den §§ 51, 59, 60 und 61 

AO. 

 

Freistellungsbescheid 
Der Kipungani Schools Trust Germany e.V., Augsburg, ist laut letztem erhaltenen Freistel-

lungsbescheid des Finanzamts Augsburg-Stadt vom 2. August 2022 betreffend die Kalender-

jahre 2019 bis 2021 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach 

§ 3 Nr. 6 GewStG auch von der Gewerbesteuer befreit, weil der Verein ausschließlich und 

unmittelbar steuerbegünstigten gemeinnützigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. AO dient. 

 

Laut Satzung fördert der Verein die folgenden gemeinnützigen Zwecke im Sinne des 

§ 51 AO: 
 

• Förderung der Erziehung 

• Förderung der Entwicklungszusammenarbeit. 

 

Die Satzungszwecke entsprechen § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 und 15 AO. Der Verein ist des-

halb berechtigt Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck 

(§ 50 Abs.  1 EStDV), für Spenden, die für diese Zwecke zugewendet werden, sowie für 

Mitgliedsbeiträge auszustellen. 

 

Daneben ist der Verein bis zum 31. Dezember 2026 vom Kapitalertragsteuer Abzug auf 

Kapitalerträge befreit. Die Steuernummer des Vereins lautet 103/109/50756.  
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